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Aktivitäten der Museumsgesellschaft RJM  Oktober – Dezember 2018
OKT   
Di. 30.10. 16 h
Alexander von Humboldt, die Fotografie und sein Erbe




Kuratorenführung mit Dr. Miriam Halwani im Museum Ludwig
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2019 wird der 250. Ge​burt​s​tag von Alex​an​der von Hum​boldt be​gan​gen. Hum​boldt, der weit Gereiste und gut Ver​net​zte, saß nicht nur in der Kom​mis​sion, die 1839 für die weltweite Veröf​fentlichung eines er​sten fo​to​gra​fischen Ver​fahrens stimmte. Ihm wur​den in der Folge auch fo​to​gra​fische Al​ben geschenkt, kost​bare Unikate. Dazu zählt ein Al​bum von 1844, das der Erfin​d​er der Fo​to​gra​fie auf Pa​pi​er, W. H. F. Tal​bot, Hum​boldt wid​mete – eines der er​sten Fo​to​büch​er über​haupt. Von Paul de Rosti er​hielt Hum​boldt 1858 ein groß​for​matiges Al​bum mit Auf​nah​men aus Mexiko und Venezuela in Re​mi​n​iszenz an seine Sü​dameri​ka-Reisen. Ihre Ent​ste​hungs​geschichte und ihr Weg in die Samm​lung des Mu​se​um Lud​wig wird rekon​struiert und damit ein Blick weit zurück in die Fo​to​geschichte ge​wor​fen. Der Ausstellungsbesuch wird von unserer Referentin für das Historische Fotoarchiv Lucia Halder begleitet. (Foto und Text: Museum Ludwig)
Treffpunkt: Foyer des Museum Ludwig
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Kostenbeitrag:   10 € / Gäste 15  € (Eintritt und Führung)

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Bitte melden Sie sich bis zum 20.10.2018 unter info@rjmkoeln.de oder Tel. 888 777 20 (AB) an. Erst nach Überweisung des Kostenbeitrags auf unser Vereinskonto IBAN DE76 3705 0198 0004 3220 46 ist Ihr Platz gesichert.

NOV
Mo. 12.11. 17.30 h
Michael Oppitz. Bewegliche Mythen



Kuratorenführung mit Anja Dreschke im KOLUMBA
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Michael Oppitz` Arbeiten entziehen sich einer eindeutigen Zuordnung. Sie widmen sich u.a. der Mythologie und mündlichen Überlieferung, der Religionsethnologie und der visuellen Anthropologie. Er hat den akademischen Betrieb weitgehend gemieden und seine Arbeit umfangreichen Feldforschungen gewidmet, die er im Himalaya durchgeführt hat. Bekanntheit über die Grenzen seiner Disziplin hinaus erhielt Michael Oppitz vornehmlich durch seinen Film »Schamanen im Blinden Land«, der nach seiner Uraufführung am 15. Oktober 1980 in New York an den Internationalen Filmfestspielen in Berlin einen bis heute nachwirkenden Eindruck hinterließ. Als präzise Beschreibung der hochkomplexen Rituale himalayischer Geistheiler überzeugt »Schamanen im Blinden Land« durch eine cineastische Schönheit, die man im ethnographischen Film nur selten vorfindet. Auf kunstvolle Weise verschränkt er die mythische Realität ritueller Handlungen mit der Gegenwart und macht erfahrbar, wie eng das Denken und Handeln heutiger Menschen im Universum der Ursprungsgeschichten verwurzelt ist. Ausgehend von diesem 223 min Filmepos, das in einer restaurierten Fassung in voller Länge zu sehen sein wird, gibt die Ausstellung anhand einer erstmals präsentierten Auswahl von Objekten und Dokumenten Einblick in Michael Oppitz` Forschungen, seine Arbeitsweise sowie in die Genese des Films. (Foto: Lothar Baumgarten, Text: Kolumba)

Treffpunkt: Foyer des KOLUMBA
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Kostenbeitrag:  10 € / Gäste 15 € (Eintritt und Führung)

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Bitte melden Sie sich bis zum 03.11.2018 unter info@rjmkoeln.de oder Tel. 888 777 20 (AB) an. Erst nach Überweisung des Kostenbeitrags auf unser Vereinskonto IBAN DE76 3705 0198 0004 3220 46 ist Ihr Platz gesichert.

DEZ      Mi. 12.12. 9-19 Uhr
Tagesexkursion nach Münster


Direktorinnenführung im Stadtmuseum und Besuch der Weihnachtsmärkte
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Ende des 19. Jahrhunderts verbanden sich in Deutschland Kolonialismus und christliche Mission. Dies galt besonders für Ozeanien, wo das Deutsche Reich nur deutsche Missionsgesellschaften und Orden dulden wollte. Aus Münster und Westfalen waren zwei Orden an der Mission in Ozeanien beteiligt. Erstmals wird die katholische Missionsgeschichte in Ozeanien – von Papua Neuguinea über die Karolinen und Palau bis Samoa – während der deutschen Kolonialzeit mit einem Fokus auf diese münsterischen Orden in einer Ausstellung detailliert beleuchtet. Zahlreiche Leihgaben verdeutlichen das Leben der Missionare, ihre Aufgaben und wissenschaftlichen Interessen, die Beziehung zur Kolonialregierung und zur evangelischen Mission. Wir freuen uns über die Führung mit Dr. Barbara Rommé und unserem Referenten für Ozeanien, Dr. Oliver Lueb, der die Exkursion begleitet. Im Anschluss haben wir im Alten Gasthaus Leve für ein gemeinsames Mittagessen reserviert (fakultativ). Bis zur Heimfahrt nach Köln um 17 Uhr haben Sie die Möglichkeit, über die Weihnachtsmärkte in Münster bummeln. (Foto und Text: Stadtmuseum Münster)

Tagesablauf

9.00 Uhr: Abfahrt Rückseite RJM (Leonhard-Tietz-Str. 10)

12.00 Uhr: Führung durch die Ausstellung „Aus Westfalen in die Südsee. Katholische Mission in den deutschen Kolonien“

13.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Alten Gasthaus Leve (Selbstzahlerbasis)

15.00-17.00 Uhr: Zeit zur freien Verfügung auf den Weihnachtsmärkten

17.00: Rückfahrt nach Köln  

19.00 Uhr: Ankunft Köln RJM

Teilnehmerbeitrag: 60 € Mitglieder, 75 € Gäste (inkl. Busfahrt, Eintritt, Führung)
Teilnehmerzahl: 10-20 Personen
Anmeldung: Wir bitten um schriftliche Anmeldung per Email unter info@rjmkoeln.de bis zum 10.11.2018. Nach Bestätigung durch uns überweisen Sie bitte den Teilnehmerbeitrag auf unser Vereinskonto: IBAN DE76 3705 0198 0004 3220 46, erst dann ist Ihr Platz gesichert. 

[image: image5.jpg]


Im Rahmen der Sonderausstellung Fast Fashion. Die Schattenseiten der Mode bieten wir Ihnen außerdem an folgenden Terminen Insiderführungen an: Do. 18.10., Do. 15.11. und Do. 13.12.2018, jeweils um 18:30 Uhr.

Kostenbeitrag: 5 €, Gäste 12 €  
Bitte melden Sie sich auch für diese Veranstaltungen unter info@rjmkoeln.de oder Tel. 888 777 20 an.  

